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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TV Dielheim : TTC Edingen-Neckarhausen III 
Montag, 13.11.2023, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem TV Dielheim und dem TTC Edingen-
Neckarhausen III

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Neidig / Hoppe nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TV Dielheim im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 verwertete. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TTC Edingen-Neckarhausen III. Das Gastteam konnte im 7. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TV Dielheim nun ein Punkteverhältnis von 5:3 in der Tabelle auf, während
der der TTC Edingen-Neckarhausen III 9:5 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die richtige Herangehensweise hatten Neidig /
Hoppe beim 3:0-Sieg gegen Schmidt / Früh ab dem ersten Ballwechsel. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Falter / Sauer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Imminger / Peterka. Das
musste man neidlos anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stadter / Bischoff,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tönges / Kraft verloren. Kurios war das Ergebnis
im ersten Satz, der erst nach 40 Punkten endete und mit 19:21 aus Sicht von Stadter / Bischoff
beendet wurde. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Marius Neidig überzeugte im Match gegen Kurt Imminger, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Fast verloren schien wenig später das Spiel von Felix Falter gegen Thomas Schmidt, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Felix Falter jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
mit 6:11, 5:11, 11:7, 11:9, 11:9. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Keine Chancen hatte Wolfgang Sauer bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Wilco Früh, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Jens
Hoppe gegen Pablo Peterka verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:4 an die Tische. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Keven Stadter beim 11:8, 9:11, 11:9, 11:8
gegen Harry Kraft doch überlegen. Holger Bischoff gelang es Volker Tönges zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Dielheim und des
TTC Edingen-Neckarhausen III. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Marius Neidig und
Thomas Schmidt, ehe sich der Spieler des TV Dielheim in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 3:5 für Neidig und 5:5 für Schmidt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Wenige
Chancen hatte indes Felix Falter beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Kurt Imminger, obwohl das
Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Wolfgang Sauer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Pablo Peterka
kassierte. Der neue Zwischenstand war 6:6. Ausreichend spielerische Mittel hatte Jens Hoppe
wiederum letztlich an der Hand, um Wilco Früh zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. 5:3 (Hoppe) bzw. 5:7 (Früh) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Keven Stadter hatte derweil
gegen Volker Tönges trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
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seinem 0:3 wenig auszurichten. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Keinen Punkt beisteuern konnte
Holger Bischoff im Spiel gegen Harry Kraft, das 0:3 verloren ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:2 (Bischoff) und 5:3 (Kraft). Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Völlig ungefährdet war der Sieg von Neidig / Hoppe gegen Imminger /
Peterka nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 7:11, 11:4, 11:7 nicht verloren. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Dielheim nun ein Punktekonto von 5:3 Punkten auf, während
der TTC Edingen-Neckarhausen III vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2023 gegen den TTV
Mühlhausen V ansteht, 9:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Dielheim bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 17.11.2023 gegen den VfL Heiligkreuzsteinach.

 Statistik:
 TV Dielheim

Doppel: Neidig / Hoppe 2:0, Falter / Sauer 0:1, Stadter / Bischoff 0:1 
Einzel: M. Neidig 2:0, F. Falter 1:1, W. Sauer 0:2, J. Hoppe 1:1, K. Stadter 1:1, H. Bischoff 1:1 

 TTC Edingen-Neckarhausen III
Doppel: Imminger / Peterka 1:1, Schmidt / Früh 0:1, Tönges / Kraft 1:0 
Einzel: T. Schmidt 0:2, K. Imminger 1:1, P. Peterka 2:0, W. Früh 1:1, V. Tönges 1:1, H. Kraft 1:1


